
Um eine schnelle Bearbeitung zur Veröffentlichung für Presse und Internet gewährleisten zu können,

ist der Rundenkampfbericht sofort nach Beendigung des Wettkampfes, per E-Mail oder WhatsApp ,
an den Rundenkampfleiter zu senden.

Bitte die Originale der Rundenkampfberichte archivieren und nur auf besondere Anforderung zusenden.

Betreff Schießzeiten:   Die behördlich festgelegten Schießzeiten auf  gegnerischen Schießständen sind zu

beachten, ebenso das gesetzliche Schießverbot an entsprechenden Sonn- und Feiertagen.

Terminänderungen     

bzw. Vorschießen:      Nur mit Absprache des gegnerischen Mannschaftsführers und Info an den RKL,

ansonsten sind die Regeln der Rundenkampfordnung des PSSB zu beachten.

Aus organisatorischen Gründen war ein rechtzeitiges Abmelden von Mannschaften nur bis zum

31.12.2022 möglich! 

Bitte die eingeteilten Mannschaftsführer mit Tel.-Nummer und E-Mail-Adresse rechtzeitig an den 

Mit sportlichem Gruß

Gunter Bromert
Rundenkampfleiter Pfalzliga Rhein-Nahe

Rundenkampfleiter melden! Meldeschluss 31.12.2022

Das Startgeld beträgt pro Mannschaft 13,00 € und wird vom PSSB per Bank, mit dem Vermerk:

"PL Rhein-Nahe Großkaliber", nach Rechnungsstellung eingezogen !

Modus: Es gelten die Regeln der Sportordnung SPO des DSB  2.19 ff Pistole/Revolver in Verbindung mit der 

Rundenkampfordnung (RKO) des PSSB, wobei diese Ausschreibung bezüglich Abweichungen von der RKO vorrangig 

ist.

Waffen: Es sind nur die  in den Regelnummern der SPO aufgeführten Pistolen und Revolver erlaubt (SPO 

2.53,2.55,2.58,2.59). Der vorgeschriebene Mindestimpuls (SPO 2.19.1) ist zu beachten.

Geschossen werden 40 Wertungsschüsse in 2 Durchgängen zu je 20 Schuß, 

davon 4 Serien a 5 Schuß in jeweils 150 Sekunden, auf Präzisionsscheibe und

4 Serien a 5 Schuß in jeweils 20 Sekunden, auf Duellscheibe.

Probeschüsse: Vor dem Wettkampf ist eine Probeserie von 5 Schuß in 150 Sekunden gestattet.

Wichtiger Hinweis: Die Benutzung von Sicherheitspatronen ist auch bei den Rundenwettkämpfen vorgeschrieben!

Startzeit: Grundsätzlich werden die geplanten Endtermine auf Sonntag terminiert. Wird keine andere Vereinbarung 

getroffen, so wird beim gastgebenden Verein am Endtermin um 09.30 Uhr mit dem Wettkampf begonnen. Da manche 

Vereine an Sonntagen nicht oder nur eingeschränkt schießen dürfen, müssen diese sich mit ihren Gegnern rechtzeitig 

absprechen, gegebenenfalls ist der Wettkampfendtermin auf Samstag 15.00 Uhr vorzuverlegen!

Vorschießen: Ein gültiges Vorschießen ist nur nach den geltenden Regeln der Rundenkampfordung zulässig, siehe 

Ziffer 8.2  der RKO des PSSB.

In der Sportausschuss-Sitzung am 07.Mai 2016 in Landau-Queichheim wurde mehrheitlich beschlossen, dass eine 

Mannschaft aus 4 Schützen/innen (3 Wertung) besteht. Schießen in einer Mannschaft mehr als 4 Schützen/innen sind 

vor jedem Rundenwettkampf die 4 Schützen/innen zu benennen die in die Wertung kommen. Der Rest der 

Schützen/innen ist im Rundenkampfbericht getrennt am Ende jeder Mannschaft mit E.W. Einzelwertung zu 

kennzeichnen! (Scheiben-Nr.) beachten.

Siehe auch Schreiben Mannschaftsstärke ab Sportjahr 2017

Pfälzischer Sportschützenbund e.V.
Gunter Bromert, Rundenkampfleiter Pfalzliga Rhein-Nahe

Huttenstraße 4, 55126 Mainz
Tel.: 0171-5380849,E-Mail: gb_pssb_rwk@posteo.net

Stand: 10.11.2021

Ausschreibung für die Pfalzliga Rhein-Nahe

Großkaliberpistole/ -revolver Saison 2023


